
Anlage
Kriterienliste zur Prüfung und Standardisierung von Berichten der Arbeitsgremien
	1
	Allgemeine Angaben zum Bericht

	1.1
	Arbeitsgremium:              Bund-/Länderarbeitsgemeinschaft Abfall
Ansprechperson/Tel.-Nr.: LAGA – Geschäftsstelle

                                          Jana Kremer, Tel.-Nr.: 0391-567 1586

E-Mail:                                 laga@mlu.sachsen-anhalt.de


	1.2
	Bezeichnung des Berichts

Bericht der LAGA über persistente organische Schadstoffe (POP) im abfallrechtlichen Vollzug

	1.3
	Die Thematik des Berichts ist 
       neu 
       wegen sachlicher Änderung neu erfasst

	1.4
	Kurze Zusammenfassung der Kernaussagen des Berichts:
Der Bericht der LAGA an die 46. ACK über Regelungen für die Entsorgung von Abfällen, die langlebige oder bioakkumulierbare Schadstoffe (POP, PFOS, PAK, PCP, Biozide, BTEX, LHKW, MKW usw.) enthalten und auf Grund der Art der Schadstoffe oder deren Konzentration nicht der POP-Verordnung unterliegen, ist noch nicht vollständig erstellt. Wobei die Darstellung des Ist-Zustandes umfassend erfolgte, jedoch sind die Vorschläge zur Harmonisierung bzw. Anpassung an bzw. in andere Vorschriften unzureichend.


	2
	Notwendigkeit des Berichts

	2.1
	Warum wurde der Bericht erstellt: (Ziel)
Der Bericht sollte insbesondere die länderspezifischen Regelungen zur Verwertung und zur Deponierung vor allem mineralischer Abfälle sowie vorhandene Regelungen zu diesen Stoffen in Bundesverordnungen (BBodSchV, AltholzV, PCB-AbfallV etc.) aufzeigen sowie Vorschläge enthalten, wie der Ländervollzug harmonisiert werden kann und ob Anpassungen an andere bzw. in anderen Verordnungen notwendig erscheinen.



	2.2
	Auswirkungen und Relevanz für die Länder und den Bund:
Darstellung des Ist-Zustandes mit Vorschlägen für die Harmonisierung des Ländervollzuges und gegebenenfalls Anpassung an bzw. in anderen Verordnungen zur Gewährleistung eines bundesweit einheitlichen Vollzuges.

	2.3
	Ergebnis bzw. Beschlussvorschlag:
Die ACK stimmt der Vorlage des vervollständigten Berichts über persistente organische Schadstoffe (POP) im abfallrechtlichen Vollzug bis zur 48. ACK zu.




	3
	Analyse von Konfliktpotential

	
	Durch den Beschluss betroffene Gruppen und Auswirkungen

	
	(bitte betroffene Gruppe angeben)
	(Bitte Gruppierungen bzw. Bereiche angeben, bei denen der Beschluss Restriktionen zur Folge hat)

	
	z. B. für den Bund
	 keine

	
	z. B. für die Länder
	 keine

	
	z. B. für Unternehmen (einschl. Landwirtschaft)
	 keine

	
	z. B. für Bürgerinnen und Bürger
	 keine

	
	sonstige
	 keine

	4
	Kostenfolgenabschätzung

	4.1
	Welche Kosten werden bei Beschluss der Ergebnisse verursacht?
(Bitte einmalige Kosten mit Zusatz A, wiederkehrende Kosten mit Zusatz B angegeben)

	
	(bitte betroffene Gruppe Angeben)
	Personalkosten
	A
	B
	Sach kosten
(incl. Verfahrenskosten)
	A
	B

	
	z. B. für den Bund
	
	
	
	
	
	

	
	z. B. für die Länder
	
	
	
	
	
	

	
	z. B. für Unternehmen
	
	
	
	
	
	

	
	z. B. für Bürgerinnen und Bürger
	
	
	
	
	
	

	
	sonstige
	
	
	
	
	
	

	Falls die Kosten nicht angegeben werden können, bitte erläutern:


	4.2
	Wurde eine Kosten-/Nutzenanalyse angestellt und Einsparungsmöglichkeiten geprüft? (bitte Ergebnis darstellen)
nicht durchgeführt 

	5
	Alternativen

	5.1
	Welche Auswirkungen hätte ein Verzicht des vorgeschlagenen Beschlusses:

Abgabe eines unvollständigen Berichtes der LAGA über persistente organische Schadstoffe (POP) im abfallrechtlichen Vollzug.

	5.2
	Welche Alternativen bestehen und/oder wurden geprüft:

Weitere Alternativen nicht vorhanden.






















